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Der tobende Cattori
(Sattori, ber ftd) bureb fein 59cuffoIini=©efprà'cb in eine ©actgaffe »erlaufen hatte, »uftc fief) nicfjt mehr anberê ju helfen, alë baf er Ceute befdbimpfte

(u. a. auaj alt SSunbeêrat Dr. Hoffmann), bie mit fetner Äffare nicbtê ju tun hatten, «ubi

Cattori hat sich zuguterletzt nun schmeisst er mit Jauche aus grundlosem Grün

mit lautem Geschrei in die Jauche gesetzt; Und trifft er Herrn Hoffmann, so nimmt's der nicht schwer:

er weiss sich nicht Rats mehr, nicht Hilfe mehr, und Von Cattori beschimpft sein ist fast eine Ehr.

Sin SBcbruf ging burd) ©djmctjer ßanbc

SBclcb' Unjetl murbe frifd) gefotten?

3n Sîern oerfudjte eê cin Antrag",
Sic ©onntagèiager auêjurotten!

onntag6jäger
©djon jüpften oiele taufenb £>afen

S3or greube bodj, afê fte eê lafen.

S5alb aber jtrccFten fie bte Pfoten
Sic ©onntagêjagb mirb nidjt oerboten

Scr SBert beê 3fntragê mar umftritten.
Sê gab npet gcgncrtfdjc ßa'ger.

*2fm m c ifi en jatte bodj gelitten

Scr alte 91 uj m ber ©onntagéja'ger!
9t. <R.

14

Oer todenâe (üatiori
(Cattori, der sich durch sein Mussolini-Gespräch in eine Sackgasse verlaufen hatte, wußte sich nich' mehr anders zu helfen, als daß er Leute beschimpfte

(u. a. auch alt Bundesrat Dr. Hoffmann), die mit seiner Affäre nichts zu tun hatten. H, xaubi

(Cattori lurt sicli xuAuterlstxt nun sonrneisst er mit lauclis aus Aruncllossni iTiiun

mit lauiein tiesclnei in die lauc-Iie Aeset/.t ; l^ncl trisit er Herrn llottrnànn, so niinrnt's lier niclit soìrvvsr!

er weiss siclr niclit Kais irreirr, niât Ililte insnr, unci Von Lattori oesoliinivkt sein ist fast sine Ulir,

Ein Wchruf ging dnrch Schweizer Lande

Welch' Unheil wurde frisch gesotten?

Jn Bern versuchte es cin Antrag",
Dic Sonntagsjäger auszurotten!

onntagsjäger
Schon hüpften viele tausend Hasen

Vor Freude hoch, als sie es lasen.

Bald aber streckten sie die Pfoten
Dic Sonntagsjagd wird nicht verboten

Dcr Wcrt des Antrags war umstritten.

Es gab zwci gcgucrischc Läger.

Am meisten hätte doch gclittcn

Dcr alte Ruhm dcr Sountagsjäger!
Si. N.
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